
Aufruf an die Bundesregierung: US-Deserteur André Shepherd braucht Asyl !

Am 26. November 2008 beantragte der US-Deserteur André Shepherd in Deutschland Asyl. Sein Einsatz als US-Soldat im Irak brachte 
ihn zu der Konsequenz, dass er sich nicht weiter an einem völkerrechtswidrigen Krieg und an völkerrechtswidrigen Handlungen be-
teiligen kann. Da er keine Möglichkeit sah, als Kriegsdienstverweigerer anerkannt zu werden, desertierte er und beantragte Asyl in 
Deutschland. Er verweist in seinem Antrag zu Recht auf die Qualifikationsrichtlinie der Europäischen Union, die seit Oktober 2006 in 
Kraft ist. Mit ihr sollen die geschützt werden, die sich einem völkerrechtswidrigen Krieg oder völkerrechtswidrigen Handlungen ent-
ziehen und mit Verfolgung rechnen müssen.
Wenn sich ein Soldat des Irakkrieges entsprechend dem internationalen Recht verhalten will, kann es nur eine Konsequenz geben:  
die Pflicht zu verweigern. Angesichts der drohenden Strafverfolgung ist dies ein mutiger Schritt. Wir möchten Sie daher bitten, seinem 
Asylgesuch stattzugeben und damit André Shepherd den notwendigen Schutz zu gewähren.
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Ausgefüllte Unterschriftenlisten bitte senden an:  
Connection e.V., Gerberstr. 5, 63065 Offenbach, Tel.: 069-82375534, Fax: 069-82375535

Weitere Informationen unter www.Connection-eV.de/aktion-usa.php


